
Intelligenz Matt zur Ambscher Weitung
M^ 91. ^

Donnerstag den 31 Ju ly ^^^^

vermischte V'erlautbarunZen.
Z. 954. (2) E d i c t . aä Nr. ,21a.

Von dem 'Bez. Gerichte Wipbach wird be»
kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn
Anton 0. Premerstein von Wipdach, in die exe»
cutive Versteigerung der/ dem Anton Sorsch zu
Hraschzhe eigenthümlichen, sud Rust. Grundbuchs^
N r . V . I?ol. »419, der Grundherrschaft Wipbach
dienstbaren, auf Lo5 ft. M . M . gerichtlich ge-
schätzten, behauhten 1̂ 4 Hübe, wegen schuldigen
3o4 si. sammt 5 ojo Interessen und Gerichtökosten
gewill iget, und hiezu die drey Tagsahungstermine,
auf den 26. August, 24. September und 29. Oc'
tober d. I . , jedeSmahl von 9 bis 12 Uhr Früh, in
I^oca der Realität mi t dem Anhange anberaumt
worden, daß, wenn das hypothekargut bey der
ersten oder zweiten Veräußerung um oder über
dcn'Schätzungswerty nicht an Mann gebracht wer'
den könnte, dieses bey der dritten auch unter dem
Schähungswerthe hintangegeben werden würde.

Es werden demnach die Kaufsliedhaber, und
insbesondere die intabulirten Gläubiger zur V e »
wahrung ihrer Rechte zu der Licitation zu erschei-
nen vorgeladen. Uebrigens können die Licitations»
bedingnisse täglich in den Amtsstunden bey diesem
Gerichte eingesehen werden.

Bez. Gericht Wipbach am 5. Juno »628.

Z. 946. (2) N r . 914.
A m o r t i s a t i o n s « E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
Netten zu Krainburg wird hiermit bekannt ge'
macht- Os sey über Ansuchen deS Valentin I a l -
len in die Ausfertigung der AmorNsationsedicte
hinsichtlich der, vorgeblich in Perlust gerathenen,
auf seiner zu Birkendorf, 5ud H a u s - s a h l ,7
liegenden, dem Grundbuche der Herrschaft Mad.
mannSdorf, 5nd Urd. Nr. 45g dienstbaren gan-
zen Hübe, i-espective der dabey befindlichen zwey
Aecker u Viste^ack, den berden Aeckern Zgarna
und 5poäna 8uaven22, dem Acker n» Vuate und
dem Waldantheile usnaw <üele, seit ,o . Decem»
der 1794, zu Gunsten des Herrn Michael S m o .
l e , bereits seel. für die Summe von ,5oo ss.,
unterm 9 October ,794, ausgestellten Bürgschafts«
Instruments, gewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche auf
die besagte Bürgfchaftsurkunde, aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver<
meinen, hlemlt aufgefordert, solche binnen ei.
nem Jahre, sechs Wochen und dreu Tagen, so
gewlß bey diesem Gerichte anzumelden, witrigens
auf wetteres Anlangen dieselbe, eigentlich das
darauf befindliche Intabulations - Cerrificat für
getödtet, traft» und wirkungslos erklart werden
würde.

Vereintes Bezirks . Gericbt Michelstetten zu
Krainhurg den »5. Iuny »828.

Z. 955. (2) E d i c t . Ää Nr. ' 4 ' 6 .
Vom Bezirksgerichte Wipbach wird cssentUcb

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Mar,a
V idmar , nun verehelichten Adamitsch zu S te i n ,
in die executive Feilbiethung der, dem Andreas
v. Blasch Vidmar von Kouk eigenthühmlich, öub
Urb. 5o l . 696, Rect. Nr . 2 , der Herrschaft Wip«
dach dienstbaren, zu Kcu l gelegenen i j4 Unter«
sah sammt W o h n - und Wirtschaftsgebäuden,
dann der Mobi l ien, Erstere auf 2L0 ft.. Letztere
auf 2 ft. 46 kr. gerichtlich geschäht; wegen schul,
digen loo ft., sammt Interessen und Unkosten
gewilliget, und hiezu drey Feilbiethungstermine,
auf den 25. August, 125. September und 27. Oc.
tober d. I . , jedesmahl von 9 bis 12 Uhr, in I^a-
co der Realität mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß, wenn diese Pfandgüter bey der ersten
oker zweyten Feildiethung u m , oder über den
Schätzungswert!) nicht an Mann gebracht werden
sollten, dieselben bey der dritten auch unter dem
Schätzwerthe hintangegeben werden würden.

Es werden daher die Kaufslietchaber, und
insbesondere die intadulirten Gläubiger zur Ver«
wahrung ihrer Rechte zu der Licitation zu erschei»
nen vorgeladen.

Bez. Gericht Wipbach am L. Fuly »826.

Z . 945. (2) E d i c t . N r . 96«.
Vor dem vereinten Bezirksgerichte Miael«

stetten zu Krainburg haben alle Jene, welche auf
den Verlaß des zu Krainburg verstorbenen pfarr-
höflichen Beamten, Herrn Mathias Preleßnig,
aus was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprü-
che zu stellen vermeinen, solche den iö . Septem,
ber l. I . , Vormittags um 9 Uhr , persönlich
oder durch Bevollmächtigte so gewiß anzumelden
und rechtsgültig darzuthun, wikrigens sie die
Folgen dcs §. 8,4 b. G. B . sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstetten zu
Krainburg den 20. Ju ly 1826.

Z . 947. (2) G d i c t. Nr . ,916.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»

stetten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Simon Spo rn , in die
Ausfertigung der Amortisations . Gdicte, rückssHt.
lich der, vorgeblich in Verlust gerathenen, vorn
Franz S p o r n , an den Herrn Valent in, vn!^o
Kranzwirth in Laibacb, unterm 3o. November
1807 ausgestellten, M d am nämlichen Tage, auf
der dem Gute Neuburg unter Thurn , suk Urb.
Nr . 112 et 1,4, dienstbaren 5j6 Kaufrechls« Hübe
zu Naklas intabulirten Schuldurtunde, pr. 2Z5 ss.
deutscher Währung, gewilliget worden.

Demnach werden alle Jene, welcbe aus was
immer für einem Recktsarunde auf die besagte
Urkunde Ansprüche zu stellen vermemen, h«m't
aufgefordert, solche so gewiß binnen emem ^atz'
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M , seHs Woben und drey Tagen vor diesem Ge.
dichte anzumelden, widrigens auf ferneres A^lan«
gen dieselbe, eigentlich das darauf befindliche In»
tabulations . Cernftcat als getöoret, tcafc > und
lvlr tunMos ertlärt werden würde.

Vereintes Bezirks . Gericht Mlchelstetten zu
Kraindura den 3o. Mao »628

F. 952. (2) I . Nr. 5oo.
A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Von tzem Iezirlv^erlchte zu Tgg ob Podpetsch
wird hiemit bekannt gemacht: <Zs habe über An»
lanaen deö Johann Pototscdnig von Lulooih, 6s
pi-2<:3ent2l.a »a. Iuny d. I . , Zahl 5oo, in die
Einleitung der Amortin^ung des, über ioa f i .
L. W>, an heirachsgut und ausvedungenen Le»
densuncechalt für den Fall des Witt'venstandes
lautenden Ohevertrages, der sel. Eheleute Jacob
und Elisabeth Raunichar, letztere qeborne Kuygar/
<!äu, »4, hornung 1786. et intadulato 14. August
»7ga qervilliget. Os werden daher alle Fcne, die
auf diese Urkunde Ansprüche zu mab?n qedenten,
erinnert, ihr Recht darauf binnen einem Jahre,
fecks Wochen und drey Tagen, so qe^ch darzu«
thun, widrigens dieseloen nach Verlciuf dlcser ^eit
nicht mehr qehorr, und qedachcer Thevertraq
sammt dem Intabulations« Certificate für null
und nichtig erklärt werden würde.

Benrksgecicht zu Tgg ob Podpetsch am 12.
Juno 1823 ^ ^ '

^ . g53. (2) O d l c t. I . Nr. 600.
Hon dem Bezirksgerichte zu Egg ob Poo»

petsch als Personal- Instanz wird hlemtt allge»
mein bekannt gemacht: OH habe über Ansuchen
der Maria Plaßnig, von Fasenou, 6e praeäLN-
wta 7. July 0. I . , ^ahl 6l)c>, in die executive
Fellbiethung der den beyden Mitbesitzern Gott»
hard und Frinz Llppar, von edendorc gehörigen,
der lobl. k- k. Htaatsherrschafr Gallcnberg. snb
Urd. Nr. 97, elndienenden i>2 Kaufrechtsbube
sammt An-und Zugebör, wegen schuldigen <?5 fl.
M . M - . c. 3. c. gewiNiaec. und hiezu d̂ e qefeh.
lichen Termine auf den 25. Auzust, 25 Septem-
ber, und 25. October d. I . , jedesmahl von 9
bis l2 Uhr'Vormittags in Loco Iasenou, mit
dem Anhinge bestimmt, daß ,m Falle diese Rea»
l-tät weder bey der ersten noch zweyten Feilbie»
tbung um den gerichtlich auf 745. 3a kr., er-
hobenen Schätzungswerlh, odcr darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche bey öer dritten
uno letzten auch unter demftlben hintangcgeben
werben würde. , . . < , .

Die diesjälligen Licitationsdedlgnlsse können
die Kauflustigen zu den gewöhnlichen AmtKstun'
den hierorts einsehen.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am »4-
July. 162g.

Z. 944- (2) 26 N r . 1494.
C o n v o c a t i o n s , E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach
wlrd bekannt gemacht: Es seyen zur Erfor,
fchung des Passlvstandes von nachbenannten
verstorbenen Insassen folgende Tagsatzungen
hchlmmt worden, als: nach Lucas Tsper ,

Inwohner zu Bresovitz, auf den iZ . A u -
gu!^j Anna Oblak, Kaischlerstochter zu Nad-
goriz, auf den iZ. detto; Johann Hafner,
Inwohner zu Pungert, auf den 20. detto;
Jacob Perschiz, Knecht zu Podmolnig auf
den 20. detto; Helena Tschamernig, Hüble-
r i n n , zu Gleinlz, auf den 22. detto; M a -
thias Anschitz, i j2 Hübler, zu Dul le, auf
den 22. detto; Andreas Zwek, ! j4 Hübler,
zu Topole, auf den 29. detto; Joseph Ko-
patsch, Kalscyler, zu Grabza, auf den 29.
detto; Agnes Bchusterschnsch, Kalschlerswitt-
we, zu^podgora, auf den 3o. detto; Jo-
hann Beoer, Kalschler zu Säule, auf den
3a. detto, jederzeit Vormittags um 9 Uhr.

Daher alle Jene, welche auf einen dl?l
ser Verlasse aus was immer für emem Rechts-
grunde elnen gegründeten Anspruch zu ma-
chen vermeinen. zur Anmeldung und Dar-
thuunz chre^Forderungen an dem bestimmten
Tage und Hcunde hleramts so gewiß erschei-
nen sollen, als sie lm Wldrlgen die nachtheill-
aen Folaen sich selbst zuzuschreiben haben wer:
den. Nlcht minder haben sich sämmtliche
Schuldner zu diesen Verlassen zur Liqmdi-
rung lhrer Schulden an obbessimmten Tagen
und Gcunden um so verläßlicher anzumelden,
als d,e Schulden der Ausbleibenden im ordent-
lichen Rechtswege llquldlrt und eingebracht
werden würden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 2 ! .
I u l v 1828.

Z. 95 i . (2) E d i c t. " Nr . 363I
Alle Diejenigen, welche bey dem Ver-

lasse des zu Klemratschna verstorbenen Guts
Weinegger Unterthans, Johann Macher / aus
was immer für einem Rcchcsgrunde Ansprü-
che zu stellen vermeinen/ werden hiemir vor-
geladen, zu der auf den i 3 . August 1828,
Vormittags bls 12 Uhr allhier bestimmten
Tagsatzung zur Anmeldung derselben zu er-
scheinen, widrigens sie.sich selbst die Folgen
des §. 8 l4- b. G. B. zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Auersperg den 26 May
1828. ^

Z. ybci. (2)
' Auf eine Herrschaft in Innerkram wirb

mit 1. November d. I . ' , ein Verwalter, der
bereits mehrereIahre als solcher diente/ und
zur Führung verschiedener Eorresoondenzen
besondere Geschicklich- und Fertigkeit besitzt,
dabey ledig und von guter Konoutte, auf-
genommen. Die Lusttragenden haben blS
Ende August bey dem Verwaltungsamte der
Commenda Laibach ihre documentirten Gesu-
che zu überreichen.
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Z. 953. (2) E d i c t . N r . 1322.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird

hiemit bekannt gemacht: Es seye aus- Ansu-
chen des Anton Wiederwohl, aus W ien , durch
leinen hierorts bestellten Gewaltstrager, Franz
Macher, in die öffentliche Versteigerung der
auf 20a st, geschätzten Blas Schusterttsch'schen
Verlaßreall tat, H. Nr . 16 , zu Merlems-
rauth , gewilNget, und hiezu die Tagsatzung,
I.0C0 Merleinsrauth, am 5. August l. I . ,
Vormittag 10 Uhr , mit dem Beisätze anbe-
raumt worden, daß die dießfalligen Linta-
Nonsbedmgmsse in der Kanzley eingesehen
werden können.

Gottschee am 24. July 1828.

3- 941. (3)
Auf einer der bedeutendsten Herrschaften

Krams, ist die Bezirks - Comnnffars-Stelle,
mit Ende September 1828, erlediget. Eom-
petenten erfahren die Aufnahmsbedingmsse
bey Herrn v r . Eberl, in der Eapuziner-Vor-
stadt, N r . 67.

Laibach den 25. July 1828.

3 . 953- (») 3ir. 699.
C o n v o c a t i o n -

Vom Bezirksgerichte Schneederg rrird bekannt
gegeben: Es sey zur Erhebung des Passiv- und
Activstandes des als Verschwender erklärten Ur«
ban Mlaker zu Badenfeld, die Liquidationstag»
sahung auj den 28. August »82a. Früh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumt worden, rrozu
Gläubiger und Schuldner so gewiß zu erschtinen
haben, als auf Erstere, F^Ns durch die sich Wcl«
denden das Vermögen des Verschwenders erschöpft
werden sollte, lein Bedacht genommen, gegen
Letztere ader im Rechtswege eingeschritten werden
Wird. _ ^

Bez. Gericht Schneeberg am 00. May 1628^
Z. g6o. ( i ) . Nr. ,460.

F e i l b i e t h u n gs » E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach

wird allgemein bekannt gemacht: Es sey auf An-
suchen des Mathias Zerao, Lorenz Smuck und
Anton Kerschmannz von Weute. unter Vcrtre.
tung des Dr. Pisler, in die öffentliche executive
Feilbiethung nacl stehender, dem Michael Na.
üUcsch von Loog, kzehörl̂ kn Fährnisse, als:

Zweyer Kühe, im gerichtlichen Schähungs'
werthe pr 40 st.

Siner Kalbinn pr. . . 5 ^
Zweyer einspännigenWirthschaftswägen pr. 3a «
20 (Zentner heu, ä ic> sr 5
5o (Zentner S t roh , ä 2 kr. . . ! ! 2 ,"

wegen aus dem Revisionsurtheile, 66o. 28. März
^827, Nr . 482, schuldigen Schadenersatzes pr.
6 ft., dann der bereits adjustirten Rechtskosten
pr. 7 ft. 22 kr. und Superexpmfen gewilliget
worden.

Zu diesem Gnde werden nun drey Tagf-zhun.
gen, und zwar: die erste auf den iL. August,
die zweyte auf den n . September und die dritte
auf den 2. October l. I . , jedesmahl von 9 bis »2
Uhr, in Î ncw Loog, bey dem Schuldner mit dem
Bevsahe angeordnet, daß, faNs diese Fahlnisse be?
der ersten und zweyten Tagsatzung um den Schä»
tzungswerth oder darüber nicht an Mann gebracht
werden sollten, selbe bey der dritten Feildiethung
auch unter der Schätzung hintangegeden werden
würden, wozu sämmtliche Kauflustigen zu erfchei'
nen eingeladen werden.

K. K. Beziikö. Geticht zu Laibach am 24.
July 1828.

Z 963. (1) , E d i c t . 2ä Nr.967.
Von dem Bezirks. Gerichte Wipdach wird

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Franz
G r i l l , Handelsmann zu S t . Ve i t , als (äessionär
der Marianna, Witwe Vidrich von Lösche, die exe«
cutive Versteigerung, des dem Franz von Barthl-
mä Solsch, zu Potgritsch eigenthümlichen, dem
Gute Schinihhosstn, 5ud Urd. Nr . 5u , dienstda»
ren, und auf »117 ft. M . M . , gerichtlich geschah«
ten Hubgrundes sammt Wohn« und Wirthschafts-
Gebäuden zu Podgritfch, pi-205ent2w schuldiger
67 ft. 17 t r . , c. 8. c. bewilliget, auch hierzu
drey Feildiethungs' Tagsatzungen auf den 22.
Ju ly , 2». August, und 22. September mit dem
Anhange bestimmt wurde, daß, wenn bey der
ersten oder zweyten dieser Tagfatzungen das
Pfandgut um den Schähungswerth, oder dar-
über nicht an Mann gebracht werden könnte,
dasselbe bey der dritten auch unter dem Schä«
hungswerthe hintangegeben werden würde. Es
werden demnach die Kauföliedhaber, und insbe«
sondere die intabulirten Gläubiger zur Verwah«
rung ihrer Rechte, zu erscheinen vorgeladen.

Bez. Gericht Wipbach am 20. May 1828.
A n m e r k u n g . Bey der am 22. July z,626,

abgehaltenen ersten Versteigerung ist das
Pfandgut nicht an Mann gebracht worden.

. —. ' , ^,^

Z. 963- (1)
I n dem Hause N r . 187 , am Rann , ist

eine Wohnung mit der Aussicht auf den Lai-
bachstuß, bestehend aus vier neu gemahlten
Zimmern, emer Küche, Speisgewölb, Keller,
Holzlege und Dachkammer, mit dem Beysa-
tze zu vermiethen, daß dlcse Wohnung sogleich
oder zu Michaeli bezogen werden könne; je-
des dleser Znnmer hat auch nebstbey seinen
besondern Ausgang.

Nähere Auskunjl hierüber ist beym Haus-
meister allda, zu ebener Erde, zu erfragen.

Z . 904. (3)
Es sind !200 fi. C . M . gegen Puppit-

lar - Sicherheit zu vergeben. Das Nä-
here erfährt man im Zeitungs-Comptoir.
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Z. g36. (3) V e r k a u f
e ines g r o ß e n G a s t ' u n d G i n k e h r w i r-t h s -
Hauses i n der k. k. K r e i s s t a d t M a r b u r g ,

a u s f r e y e r H a n d .
Die Unterzeichneten haben sich entschlossen ihr

Gast» und Einkehrwirthshaus zur goldenen Sonne
in Marburg zu verkaufen. Dieses Gasthaus, wel-
cheö seit undenklichen Zeiten als eine Einkehr für
Passagier und für das schwere Fuhrwerk besuchet
w i r d , zeichnet sich vorzüglich durch den vorte i l -
haften Posten auf dem Burgplatze aus, und bürgt
jedem Unternehmer für einen guten und reichli-
chen Erwerb. Es besteht zu ebener Erde aus vier
sehr geräumigen, meist gewölbten Zimmern, einer
großen Küche und Speis, zwey großen und ei-
nem kleinern Pferdstalle, auf wenigstens 4<, Pfer-
de, aus zwey gewölbten Kellern auf 36 Star t in
in Halbfässern, dann aus den übrigen Wirth«
schaftsgebäuden. I m ersten Stockwerke enthält
dieses i i größtentheils gemahlte Passagiers-Him»
wer , dann eine große Haferkammer.

M i t diesem hause, zu welchem ein fogenann»
ter, nahe bey der Stadt liegender Tyefenantheil,
und eine auf der hiesigen Lend befindliche gemau'
erte Holzhütte auf 5o Klafter Holz, und ein Heu»
schlag auf 6 Wägen gehört, werden auch alle zum
Betriebe dieses Gasthaufes nöthigen Einrichtungen,
und so auch die erforderlichen Pferde verkauft.
Das Haus selbst, so wie die Ställe und sonstigen
Wirthschaftsgebäude sind durchaus gemauert, mit
Ziegel eingedeckt, und befinden sich im guten
Baustande.
F e r n e r s werden v o n den Un te rze ichne-
ten e b e n f a l l s zum V e r k a u f e a u S f r e y e r

H a n d b e s t i m m t :
E i n , eine Viertel Stunde von Marburg ent»

fernter, gut cultivirter Acker, von 7 »j3 Joch, bey
welchem sich aüch ein Wohnhaus mit 2 Zimmern,
einer Küche und eine Tenne befindet, inglelchen
auch eine in Nitersderg, eine Stunde von der
Stadt entfernte Hübe, aus i3 Joch Wiesen und
2 Joch Aecker bestehend, bey welcher sich ebenfalls
ein Haus mit einem Zimmer, einer Küche und
die nöthigen '^tallungen befinden.

ANe diese Realitäten werden nach Belieben
entweder zusammen, oder abgesondert verkauft,
daher die aNenfälligen Kaufsliedhaber an die Un-
terzeichneten unmittelbar selbst sich zu verwenden
belieben, wobey man noch bemerket, daß in Ad»
sicht auf die VerkaufSbedingnisse die möglichste
BMigkeit beobachtet werden wird.

Marburg am 20. I u l o 1828.
M i c h a e l SeiZ l ler .
I o s e p h a S e i j l l e r .

Z. 93!7 (Z)

I n der Korn'schen Buchhand lung
ist zu haben :

Eine sehr schöne Karte der europaischen
Turkey, von Konrad, in 4 großen Blattern,
2 ft. l5 kr.

Karte von dem Osmannischen Reiche in
Europa, 1 fi.

Lichtenssern, Generalkarte von dem eu-
ropäischen Theil, des türkischen Reichs, 48 kr.

Karte von der Moldau, Wallachei und
Beßarabien, von Schmidt, 1 fi.

Karte von dem Königreiche Iüprien und
Herzogthum Sttvermark, in 6 Blättern, 4 fi.

Detto auf Leinwand aufgezogen mit Fut,
teral, 6 fi.

General- Karte des türkischen Reichs in
Europa und Asien, 3o kr.

Das Königreich I l lyr ien, ein Taschen-
buch fur Reisende, mit Karte von I l lyr ien,
Ansichten und Grundriße von Laibach, Kla«
genfurt und Triest :c., 1 fi.

Fauller, Gesetze, Verordnungen und Vor-
schriften für die Polizey - Verwaltung, von
17/40 bis 1825, ä Bande, 7 fl. 3o kr.

Sammlung der im Fache der Militair-
Verwaltung erganâ enen Gesetze und Nor-
mal-Verordnungen , iter und 2ter Jahr-
gang, klein Fol., Wien, 9 fi.

Auf Walter Scott's Leben Napoleons,
wird fortwahrend auf 9 Bande, broschirt,
2 fi. Pranumeration angenommen.

Karte der österreichischen Monarchie, auf
einem schönen großen Blatte, 2 fi.

Stiber , Handbuch des Militalr - Ge-
schäfts-Styls für Officiere der k. k. Armee/
2 fi. 3o kr.

Z. 933. (Z)

I m Hause Nr. ^ l , in der Gradischa-
Vorstadt, ist auf Michael» d. I . , ein gro-.
ßes gewölbtes Magazin zu vermiethen. Nä-
here Auskunft erhalt man bey dem Haus-
eigenthümer, Nr . 27, in der Gradischa-
Vorstadt wohnhaft.

Z. 9Z9. (3) " "

I n der L e o p o l d Eger'sch e n Buchdruckerey ist so eben erschienen und zu haben:

S c h e m a t i s m u s
d e s

Laibacher Gouvernements-Gebieths für das Jahr

P r e i s : 5 fl. 20 kr.


